
       

                                                                                                                 

Europäischer Sozialfonds meets Erasmus+ 
Ein Austausch mit Expertinnen und Experten 

 
Digitaler Humansismus  

 
10. November 2022, 16:30-18:00 Uhr 
OeAD-Haus, Ebendorferstraße 7, 1010  

 

Die Digitalisierung prägt Gesellschaften grundlegend. Orientierung und Handeln in einer digitalen 
Welt bedingen Neueinschätzung von Lebenswelten/Prozessen und verantwortungsvolles 
Agieren. Das Nutzen digitaler Kommunikationsmittel zur Beteiligung an gesellschaftlichen 
Diskurs- und Entscheidungsprozessen ist wesentlicher Bestandteil dieser Neuorientierung. Dabei 
sind gesundheitliche und ökologische Aspekte in der Gestaltung unbedingt mitzureflektieren. Mit 
dem Schuljahr 2022/23 wird diesem Umstand mit dem Unterrichtsfach „Digitale Grundbildung“ 
Rechnung getragen. In der Veranstaltung gehen wir der Frage nach, warum es sich lohnt, den 
digitalen Humanismus in den Fokus der Ko-Evolution von Technologie und Mensch zu stellen. 
 
16:30 Begrüßung  
 Ursula Panuschka, OeAD-GmbH, nationale Agentur Erasmus+ 
 Wolfgang Slawik, BMBWF, Ressortkoordinierung ESF Beschäftigung 

 
16:35 Keynote: Humanismus & Digitalisierung 
 Alexander Schmölz, Österreichisches Institut für Berufsbildungsforschung  
 
16:55 Im Gespräch mit …. 

Alexander Schmölz, Österreichisches Institut für Berufsbildungsforschung 
Markus Kraushofer, Bernoulligymnasium Wien, Erasmus+ Botschafter  
Vertreter/in Lern-App Gütesiegel (angefragt) 
Karen Oldenburg, Die Bibliothekare  

 
17:20 Diskussion und Vernetzung 
 
17:55 Conclusio und Verabschiedung 
 
18:00 Ausklang bei Wiener Wasser, Wein und Brötchen 

 


